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Die Musik-Lounge Scharwenköw - junge Konzerte
Hir
:

t
Am Freltag, den 1, Februar 2013 fand das erst€ gemeinsame Konz€- der Musikschule
zweiten Grades in Szamotüly und der National School of Mlsic ersten Grad€s von Mi€dzyrzecz
statt. Das Konzert ist der Beginn der Zusämmenarbelt zwischen unseren Schulen ln naher
Zukunft äuch mit der Kreis Musakschul€ ln Beeskow ln Deutschlanal.
Die Initiaüv€ wurde im Zusammenhang mlt den ,ährllchen intehätionälen Srhärwenka
Musikfestivals in Szämotuly g€startet, Di€ Schärwenkä Brüder waren Komponisten ätls
Szamotult di€ sich selbst als Deütsche bezeichneten, ab€r nie lhre polnischen W.lrzeln
bestritten, In Ihr€n Kompositions- Themen ergeben sich vi€l€ Ansätze äll5 d€r polnischen
Musik, insb€sondere polnlsche Tänze.

Auf der deutschen Seite gibt es ein€ sehr aktive Vereinigung in Bad Saarow, welche di€ lrusik
der beiden Brüder ambitioniert popularisi€rt, orgänisiert und katalogisiert, um all das €rbe
der Komponisten, die leid€r ein€r unverdienten Vergessenheit €rlegen sin.l, z! bewahren.
Zusätzli€h zu den Scharw€nkä Somm€rfestivals in Szamotuly find€n ständig auch mehrere
Konzerte in Polen und Deltschländ statt" Das Projekt ist so erfolgrei€h, dass sehr spontan die
Idee der Kooperctlon aufkam und solche Formen zu entwlckeln, dle elne Chance zu hab€n,
unal elne gute Ausschöpfung der f.löglichkeiten bieten. Es gibt Pläne, die Organlsatlon von
Konzerten in Polen und Deutschland ablustimmen und die förderung und aelohnung junger
Pianisten in einem wettbewerb vorzunehmen,

Das ist am vielverspreciendsten w€nn es gelingt, eine EU-Förd€rung der regionalen
Zusammenarb€it rwischen den benachbarten Regionen zu erhalten, Ein€ solche indirekte
Verblhdtrng däzu lst dle Schule von Miedzyrze.z, wo wir beabsichtigen, die Zusammenarbeit
z! stärken.

Das Freitag Konzed wär eine sehr erfolgrelche Veranstaltung und wichtig, weil es eine Art von
Erschließung neuem Gebiets war" Teilnehmer waren (inder und Jugendliche aus beiden
Schulen der Musik, und älle konnten sehen, däss sle bei der Vo.bereitung und Arsführung des
Konzerts eine Menge Arbeit und Herz aufbrlngen konnten"
Ich kam zu d€m Konzert mit dem stellvertretenden Bllrgermelster Szämotuly MiG Wojciech
Räbski, der bereits aktiv Gespräche mit den deuischen Partnern führte und nun erste
Kontakte mit dem Manag€ment der Mi€dzyrrecz Musikschule und Tädeusz Slominski, Stadtrat
rlnd Bildllng- und Kultur- Ausschuss€s hatte. Anw€send waren die beiden Damen der Regie:
Frau Beätä Grabska-Rajzderskä für den Szamotury aereich und Frau Margaret lelega, Direktor
d€r Schule in Miedzyrze.z.



Eine s€hr h€rvorrögende und sympathische Rolle nahm Herr Lukasz Bernady ein, der elner der
Menschen :sl welcher am mei6ten an d€r scharwenka Ideo bete;llgt ist. Herr Bernady 36tzt
Zelch€n ln unserGr Stadt: (ultur, Reg,onalhlstorier Schrlft6t€ller und während des Konzerts
am Freitag war er der Ansäger. In seinen Ausführungen flocht €r geschickt amü$nte
Anekdot€n ein, ln einer s€hr sympäthisch€n und jug€ndgerechten Art, welche dle
ttersönlichkeiten Phlllpp und Xaver Scharwenka den Telln€hme.n näher rückte. viele der
zitlert€n Anekdot€n provozierte eln Lachen der Zuhö.er. Das Konzertrcp€rtoire d€6 Fr€ltags
war 5€hr abwechslungsreich, angepasst an das Alter und die Fähigkeiten der Interpreaen. Wir
konnten hören, €ln Klavi€r-Duo, elnst sehr modlsche Form, und Auftritte der Solo-Planlsten,
Es 9pielten auch ,!nge Musik€r dle Klarin€tte uhd Flöte, mit Klävierbegleltung. zusätzllch zu
den Stücken der Brllder schä.wenka. konnten wir werke von sergei Prokofjew und von
anderen zeitgenö$lschen Komponlst€n wie Bryän Kelly und K€rsaw Ricbard hören

Konzerte sind für Kinder und lugendlich€ eine Chance, ihr Können zu zeigen, sie können ihre
wld€ritändsfähigkelt gegen strcsB und Lamp€ntleber überprllfen, in der Regel unter Verzlrht
auf €lne Szene. Schlleßli€h, zusät2lich zu d€n Worten g€g€nseitiger Dankbarkeit ftir das
Konzert, wurde dle Absicht erklärt. die Zusammenarbeit fortzuselz€n, Unse.e Gä6t€ aus
l,lledzyrzecz stellen in Aussicht das Programm für das Studium ünd den Schulabschluss
tellwelge anzup.ssen aber däzu muss män in der Läge sein, den Studierenden ein
jugendger€chtes Repertoire zur Verfügung zu atellen. Lukäi2 Bernady stlmmte dem zu und
verspr.ch eine lntensive Suche näch Scharwenka Kompositionen filr jüngste Künstler

B€ete Grabska'Kaizd€rska, Szamotuly's Schull€iterin hat hart g€arbeitet, um dieses Treffen
und das Konzeft vorzubeieiten. das passend botltelte werd€n kann "Scharwenka in der l{usik-
Lounge". Es blelbt den Gäste ln bester Ednnerung, Dle Muslk der Scharw€nkä g.üder kllngt
und lst untrennbär verbunden mit der romantischen l.lusik des beliebter Chopin,
Bürg€rm€ister Rrbski, diese, wie er sagte, machte ihn zu 6lnem glühender Anhänger aler
klasslscher [uslk. Er versichert, dass alle Anstrengungen unt€rnommen w€rded, damit dlese
internationale Inltlatlve seine verdiente Fortsetzung findet und in der Lage IBt, zu wachsen.

Text / Foto. Andrew Franke
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